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„ ABORIGINES – DIE TRAUMZEIT LEBT „ 

Vortrag am 13.3.2009 in ISSA, gehalten von Dr. Wittigo KELLER  

 

Harald FRITZ-IPSMILLER: Guten Abend! Ich möchte Euch gerne begrüßen und auch die Leute, die 

nicht Ausbildungskandidaten von ISSA sind, sie sind heute indirekte Ausbildungskandidaten, da sie 

eben heute in unserem Haus betreut werden. Das ist also wieder eine unserer Ringvorlesungen und 

es freut mich, Euch hier Dr. Wittigo KELLER von der Universität Wien, Institut für Kultur- und 

Sozialanthropologie, vorzustellen. Dr. KELLER hat bei uns schon einen Vortrag über VOODOO 

gehalten, eben über eine indigene Kultur aus dem karibischen Raum, und dieses Mal kommt ein 

Vortrag über eine andere indigene Heilkultur von der anderen Seite unseres Planeten. Dr. KELLER 

verbindet das Künstlerische mit dem wissenschaftlichen Ansatz und bringt noch mehrere Ebenen 

dazu, sodass wir eben diese indigenen Heilungsweisen herüber in unseren kunsttherapeutischen 

Ansatz transportieren können. Wir können das nicht einfach nur so kopieren.  

 

 

Dr. Wittigo KELLER: … Ihr müsst eines wissen, wenn man Zeichen setzt, dann hinterlassen sie 

Abdrücke. Also wenn Ihr was immer Ihr tut, wirklich macht, ohne dass es eine Pseudohandlung 

gewesen wäre, dann hat diese Handlung, diese Tat, Bestand für immer. Und das ist das wo wir den 

ersten Ansatz im Sinne von „Heilen“ setzen müssen. Denn was ist Heilen? Heilen ist keine Therapie. 

Heilen ist eine Möglichkeit, in genau jenem zeitzyklischen und rhythmischen Zustand einer Balance 

sich bewegen zu können, damit der energetische Level ganz alleine mit sich schwingen und vibrieren 

kann. 

… Die australischen Menschen haben einen großen Unterschied zu unserer Kultur. Sie haben gelernt 

im Sinne der Generationen, dass die Natur etwas Heiliges auf der einen Seite, aber auch gleichzeitig 

etwas Heilendes auf der anderen Seite ist. Und nur wer sich mit dieser Natur korrespondiert, nur wer 

mit dieser Natur eins zu werden beginnt, der kann an dieser Kraft und an dieser Heilung teilnehmen. 

… Der Erde und den Samen lauschen, das Urprinzip des Heilens und der heiligen Erde. 
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